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14052 Berlin 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schulsozialarbeit arbeitet an einer 

Vernetzung in den Kiez. Sie kooperiert mit 

außerschulischen Netzwerkpartnern, 

Freizeiteinrichtungen und Vereinen.

Kontakt 

Kerstin Fischler  

Schulleiterin 

Eileen Kirsten 

Stellvertr. Schulleiterin 

Simon Blendinger 

Leiter der Grundstufe  

Tanja Zobolski 

Stellvertr. Leiterin der Grundstufe 

Schulsozialarbeit  

Frau Kaiser 

Frau Kreibich 

Raum G 113, Eingang Wutzkyallee 80 

Anschrift 

Hermann-von-Helmholtz-Schule 

Wutzkyallee 68 – 78 

12353 Berlin 

Telefon 

Grundstufe: 030 609 717 0 

Fr. Kaiser: 0174 166 16 05 

Fr. Kreibich: 0178 560 86 34 

Mail / Internet 

info@hvhschule.de 

kaiser@hvhschule.de 

kreibich@hvhschule.de 

hvhschule.de 
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Die Schulsozialarbeit an der 

Grundstufe 

Die Schulsozialarbeit ist an der Hermann-von-

Helmholtz-Schule von großer Bedeutung. Sie 

unterstützt die Lehrkräfte, Erziehungs-

berechtigten sowie besonders alle 

Schüler*innen an der Grundstufe in ihrem 

Entwicklungs- und Bildungsprozess durch das 

Einbringen sozialpädagogischer Methoden und 

Herangehensweisen. 

Beide Sozialpädagoginnen haben jeweils 

Zuständigkeiten für bestimmte Klassenstufen, 

sodass eine vertrauensvolle und kontinuierliche 

Zusammenarbeit mit Klassen und einzelnen 

Personen möglich ist.  

Die wesentlichen Tätigkeitsfelder der 

Schulsozialarbeit sind: 

✓ die Beratung von  

o Schüler*Innen zu schulischen und 

persönlichen Belangen 

o Erziehungsberechtigten in 

(schulbezogenen) Erziehungsfragen und 

Notsituationen 

 gewaltpräventive Angebote und Konflikt- 

  Interventionen  

 die Sicherstellung des 

Kinderschutzes 

 Konzeptarbeit und 

Schulentwicklung 

 

 

 

 
 
 
 

 

 

Die Ziele der Schulsozialarbeit 

Die Schulsozialarbeit unterstützt  

bei der Erreichung folgender Ziele: 

bei Schülerinnen und Schülern 

✓ Stärkung des Selbstvertrauens und  

–bewusstseins 

 Förderung der Selbst- und 

Fremdwahrnehmung 

 Förderung sozialer Kompetenzen und der 

Kommunikationsfähigkeit 

 Stärkung der Klassengemeinschaft und des  

-zusammenhalts 

 Erlebbarmachen demokratischer Strukturen  

 Verminderung der Gewaltbereitschaft 

 Verbesserung der Bildungschancen für alle  

 Schule zu einem Ort zu machen, an dem sich 

alle wohlfühlen:  

bei Erziehungsberechtigten 

 Unterstützung und Stärkung in 

Erziehungsprozessen 

 Begleitung Eltern-Lehrer*Innengespräche,  

 Vermittlung der Familien an externe 

Beratungs- und Fachstellen 

Die Gestaltung der Arbeit 

Der Schulsozialarbeit geht er vorrangig darum, 

den Schulalltag von individuellen 

Lernhindernissen zu entlasten. So liegt der 

Schwerpunkt der Arbeit der 

Sozialpädagoginnen in der  

 Leitung des Sozialen Lernens in den 

Klassen,  

 Begleitung des Klassenrats, 

 Streitschlichtung,  

 Durchführung von Einzelgesprächen 

 Hospitationen in den Klassen,  

 Gestaltung von Projekttagen,  

 Gestaltung von AGs 

Die Schulsozialarbeit arbeitet lösungs- und 

ressourcenorientiert und nach einem 

humanistischen Menschenbild. Dieses geht 

davon aus, dass jeder Mensch eine 

eigenständige und in sich wertvolle 

Persönlichkeit hat und schätzt die 

Verschiedenartigkeit aller Menschen wert.  


